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Version 1 vom 08.01.2026 
 
Verantwortlicher 
 
Für die Datenverarbeitung gemeinsam verantwortlich sind die  
 
ÖBB-Business Competence Center GmbH 
Lassallestraße 5 
1020 Wien 
 
ÖBB-Infrastruktur Aktiengesellschaft 
Praterstern 3 
1020 Wien 
 
Kontakt 
 
Im ÖBB-Konzern ist für jede Konzerngesellschaft ein/e Datenschutzbeauftragte/r bestellt. Eine 
Übersicht finden Sie hier: https://konzern.oebb.at/de/impressum/datenschutzbeauftragte 
  
Für allgemeine Auskünfte steht überdies der Konzerndatenschutzbeauftragte unter der E-
Mailadresse datenschutz.konzern@oebb.at zur Verfügung.  
 
Beschreibung der Verarbeitungstätigkeit und Zwecke der Verarbeitung 
personenbezogener Daten 
 
Die Verarbeitung bezweckt die Erhöhung der Resilienz des Konzerns im Zusammenhang mit 
Informationssicherheit durch angemessene Behandlung eingehender Meldungen zu 
Schwachstellen oder Informationssicherheitsvorfällen durch die Bereitstellung eines externen 
Meldekanals, über welche Meldungen eingehen können und die Analyse und Behandlung 
dieser Meldungen.  
 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung  
 
Rechtsgrundlagen der Verarbeitung bestehen  
• in Art 6 Abs 1 lit c DSGVO, also in der sich insb. aus dem NISG 2026 ergebenden 
rechtlichen Verpflichtung, Meldekanäle für die Meldung von Rechtsverstößen einzurichten und 
die eingehenden Meldungen zu dokumentieren, zu analysieren und zu behandeln.  
 
• in Art 6 Abs 1 lit f DSGVO, also in den berechtigten Interessen der Verantwortlichen, 
Hinweise zu Schwachstellen oder Sicherheitsvorfälle angemessen behandeln zu können.  
 
Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling  
 
Eine Entscheidung, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher 
Weise erheblich beeinträchtigt, findet nie ausschließlich automatisiert statt.  
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Übermittlung personenbezogener Daten an weitere Empfänger und Dritte  
 
Personenbezogene Daten werden von uns nur an Stellen übermittelt, die sich innerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums befinden und deshalb dem EU-Datenschutzrecht unterliegen 
oder die zur Einhaltung eines entsprechenden Schutzniveaus verpflichtet sind bzw. dieses 
mittels Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission festgestellt wurde. Eine 
Übermittlung von Daten in sonstige Drittstaaten erfolgt derzeit durch uns nicht und ist nicht 
geplant.  
 

a) Übermittlung innerhalb konzernverbundener Unternehmen gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO.  
Personenbezogenen Daten werden an konzernverbundene Unternehmen zur 
Behandlung von Schwachstellen oder Informationssicherheitsvorfällen im 
erforderlichen Ausmaß übermittelt.  

b) Übermittlung an Dritte gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c und f DSGVO  
Personenbezogene Daten werden Dritten wie z.B. Behörden oder Gerichte übermittelt, 
wenn wir dazu z.B. aufgrund gesetzlicher Verpflichtung (insb. Berichtspflichten nach 
NISG 2026) oder behördlicher oder gerichtlicher Anordnung rechtlich verpflichtet sind 
oder wenn wir dazu berechtigt sind, z.B. weil dies zur Verfolgung von Straftaten oder 
für die Wahrnehmung und Durchsetzung unserer Rechte und Ansprüche erforderlich 
ist. 

c) Übermittlung an Auftragsverarbeiter  
Wir behalten uns vor, insbesondere zum Zweck der weiterführenden Analyse von 
Vorfällen personenbezogene Daten an Auftragsverarbeiter weiterzugeben. 

 
Dauer der Speicherung und routinemäßige Löschung personenbezogener Daten  
 
Wir verarbeiten und speichern personenbezogenen Daten für den Zeitraum, der zur Erfüllung 
des Speicherungszweckes erforderlich ist bzw. sich aus Aufbewahrungspflichten ergibt. Nach 
Wegfall oder Erfüllung des Zwecks bzw. nach Widerruf Ihrer Einwilligung oder Widerspruch 
gegen die Verarbeitung werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, 
sofern dem nicht zwingende Gründe entgegenstehen. Die Löschung erfolgt, sofern 
verbindliche Aufbewahrungsfristen nicht (mehr) bestehen und eine Löschung wegen der 
besonderen Art der Speicherung keinen unverhältnismäßig hohen Aufwand verursacht und 
die Daten auch zur Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen nicht mehr benötigt 
werden. 
 
Rechte der Betroffenen 
 
Ihre Rechte Ihnen stehen folgende Rechte in Bezug auf Ihre personenbezogenen Daten zu: 
Das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, das Recht auf 
Berichtigung Ihrer Daten, das Recht auf Löschung Ihrer Daten, das Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit. Dies gilt grundsätzlich auch für 
weitere Verarbeitungen aufgrund des überwiegenden berechtigten Interesses, wobei in den 
übrigen Fällen zwingende schutzwürdige Gründe unsererseits die weitere Verarbeitung 
rechtfertigen können oder die Verarbeitung zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen dient und dadurch gerechtfertigt sein kann.  
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Darüber hinaus haben Sie das Recht, sich an die Datenschutzbehörde als zuständige 
Aufsichtsbehörde zu wenden: 
 
Österreichische Datenschutzbehörde (DSB) 
Barichgasse 40-42 
1030 Wien 
dsb@dsb.gv.at  
 
Änderung der Datenschutzhinweise  
 
Um zu gewährleisten, dass unsere Datenschutzhinweise stets den aktuellen gesetzlichen 
Vorgaben entsprechen, behalten wir uns jederzeit Änderungen vor. Das gilt auch für den Fall, 
dass die Datenschutzhinweise aufgrund neuer oder überarbeiteter Angebote oder Leistungen 
angepasst werden. 


